
.V 38. ckreitmi am l5. M n m r l86I
Die „?.nbacher Ze l tn»^" erscheint, mit ?!us».ihmc

der S l 'nn- nnd Feiertage, täglich, und kostet sainliil

den Acila^ei, im ( i o m v t o i r g a n z j ä h r i g l l ft.,

l» .11bj ä l, r i »1 5 ,1. 50 f r . . mit K r e u z band ii» (5o»,l'«

toir g a n z j , l t ss.. h>, l l ' j . <» st. Fnr oic Zilstelliinc,

ill 's Ha»s sind b a l l ' j , s»<> l r . »«ehr zu entrichle». M i l

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , llnler Krenzl'.nw uns

gidluitter Adresse !5 ss., h a l b j . 7 st. ä<» tr.

I n s e r t i o >, z ̂  e l' >i !> r ,,'lv ^ine (^avi».'»!'- Zl'^lte»»

zeilc oder ?>n '>i.>»,» o.rsell'e», ist j i ir lmau' .^ (^i»»

sch.Ulüüz <» lr.. ,,ir 2»ia>i,;^ ,̂  tr., fiir ^nl.Ui^e lt t fr.

ii. s. n', Zu vl^ 'c i ^)>l',!l»rc!i ist ii^ch der I»>!rtil?!lö-

sltüU'l'l per ^l> l r . fur eme jedcsüi.ilige ^i»fchalt»»g

hl»il, j>, rechnen, ^»scrale l'is 10 Zeilen loslc» l st,

9» tr. sill :l U)l.U. 1 ft. 40 l r . ,nr 2 M a l nno !̂l> >r.

lul l M a l (mi l Inl 'egri f f oes ^ns<rlio»».'!lel»!'rll'.)

Kau er SemmH.
Amtlicher Theil.

Hl^aS Staatsminisierinm l?at dcu Doktor Franz
Marchese F a b r i s znm Podesli'r der Stadt Porto»
grnaro für das Tricnnillm 1861 — !86!l ernannt.

Nachdem die Geschäfte des l'est.indcneu Ministe^
rinms fi'iv Külllls und Unterricht «in caS Sl.'aisnn-
sterinm übergegangen find. bort das Ei»reichn»gs'
Prolokoll des Ministeriums für Knlins und Uinevri.i't
l „ i ! dein 1^. d. Mts. mif. und wird der belreffcndc
Geschäf!ssi,,l»nf von diescin Tage angefangen^ im
Einreichnngsprotokolle des Slaatsmiuisterinms nber-
uomnien.

Nichtllmilichcr Theil.
Aus dem englischen Vlaubuche.

I n die Kategorie der lnoralisirende» oder philo-
sovl'ir-endcn Dlplsch.'» ^!ord Io l ,n gcnss.ll's gehört eine
»->!„ 2^ . December a» Ear l Eowlcy gcrichlcte (N'r.
18« . M.ll'. 186 des Vl.nibiichcö). die dnrch die dazn«
m ^ l ' i n Paris »cröfftntlichte Vroschnrc: .,I^'l>n<,xii>
.1<»,̂ >̂ !l, <>l l ' !^»'np(!" ocr.inldlit wnrrc. „Vroschmen".
s" lchikibt cr. „fixt' dcülzutage Ereignisse. W i r kön»
!>cn i»!^t v^rqssss». daß die Vroschnrl: ,,»Der P îpss
n»d lcr Kl 'n^rcß"" rcm Papste die Hälfte scincr Vc-
sihun^sn qekostl-:, l l „d das Ziistlindsloimliell c i n ^
clü0päischen ^onglsssr^ vcrdinocrt H.U." Nnil komml
i» d.r oden.^'nanliten nclicn Vroschnrc eine Anden-
<nnq vor , die schon ^'ori^cs I^dr in Vc.^l^ auf dic
Nc^climg rcr ilcilienischen )!n^e!r^enl'eiten leise hin-
fiewDlfcn worrcn lu.ir, nainlich der Voischla^ ,;»r
GrÜ!,dli„ii tineö cnropä>schcn Areop.'gs. Durch diese
Äüdsütli»^ fndlt sich i.'oro I l ' l ' n ocnnrlldi^t. Wcr
wcii), sa^i er. o!) di>ser Volschlag nicht friihcr odlr
K'äl.r «illcn Osi'slcs ^ennichl iv i rd ! Nüd dejzli<i!I) >».'arnl
er ssi„tu PiN'iscr Gcsdndtcn schon in, uulcniö.

Unter dies»r Phrasenl'nllc st>cke cin aller Fcind
blr Scll'flsiändiqksit cioeö jcocn enioräischc,' Sl<>a>eö,
^ l » solcher A>l?p^i ll'i'nrc der Miüc>>.'l!»kl ^lier I » '
lrigl,c>! werde», 0ci<z lDr^»in der lndilsttn nnl.'r dcn
Mächirn, das Gr>N' alicr Ges pl'chrcit nno Gcd.ni '
kenfl,il'eit. Die uon O,^!.-,,,^ scit Iadihnüdcricü
<N»ndsäi)l!ch i!„lcrsll"!l)!c Ssldslsländi^keil dcr Einzel«
staaicn. der Europa seins» l'öl'ere» Vi ld l in^^ i rad llild
Wl'dlsslnid zn Gaukln dade. »rinde zu Olnnde ^chc»,
u»d l'fvischen wmden al>öschlicl)!ich ein oocr ^vci
Nrossc S taa ten . die all» imislc» Macht und lie aller«
wenigsten Sknipsl deepen, ^lciiicrc S tah len , wie
b>e Schwei f S^c in iü ! , Vsl^ic». Holland ivnrdcn »nr
N'lbl dem N>n»''N i,lich l'sftslisil l i . f. w,

Vs ließe» sich noch imhiere Dlpcschen Nl>ssclt'>)
a»fnl)Vs». oir dem Verfasser gliviß nl'erall zar Edrr
Bereichs,, wcidcn, denn lö seicht sich i» ilulen eins
laiü^c slaatelll'ännischc Mola l i lä t nnd das Vlivl ißl«
<<'>», nllr d<is Gülc zn wolten, in jedem Eal)c ans.
^och die niii^eil'cilien »verde» genügen, nn» z>l zei-
N^n. was Noss.Il d.nünlcr ^'evslel'!, lvcnil er r»o»
^ln slttcn ^ennll'!i,',zsn de> cn^lischei» Ne^iclnn^
sprint, durch ilncn „moialische,! OiüfinL" Uel 'nsl in-
i ' l»^ ,i»f lins» Seil>'» zn uevt'llleern. lind den cnro-
l'äisch.» ^vieocn nach Kiäfte» z» w<'l'r»l>. Eonnc er
slä) dcr srai^ösischc» Zic^ietnn^ ^^^„i'N'er d^gegcl!
ueiiüin, ukii» ^c^en dil' nla^l'lil'lnischc (^z,pedil!0l>
G>nil»a>di'6 lili^üschreilen. mid sowk er sich'6 f^rt«
wal'ieno iHlgclr^en s>in läßt. S'N'dil l i ln Ul?n ci»s,n
"'^>inff lillf Vcm'z'ien al'ziü'xN'ncn. wird er anch mc
'l ' l ldc, der ö'^rreichischl» Ne^ i rnng eine vnsöl):,I,che
^ ^ I l n n ^ <!, Venc^ien anzncmi/fehlcn n»d schr dun<
^ n d a:>'s ^ ^ - . ^ , Isgcü.

Nots» fi'siiider Ne.zicnln^cn, g!'hcilnc Mi l l l ie i -
u'ngsn anö!l>M'li,i.el' Minister. Berichte ül ' l r uclttan«

liche Koiwersaiionen englischer Gesalldter iin Anö-
lande mit ^eklo'iüen Hänplern llno deren Mi»>st»'i,i
sncht man in dilsent Vlanli ich ucr^crienö. 3t»ss»l! lst.
wie bemciki, sehr vorsichtig ^ew<.>rden. llin inchl lvie-
der den Vonrnr f der Indiskr<t!0!l anf sich zn laden,
nnd dadnrch lonnnl das Plil 'I,knn, zn lnrz. — Wi r
wollen yicr noch eine» Nottnwlchsel erwähnen, der
sich anf dic Velagerlin^ von G'iota l'ezichi. I n i Ok-
lol'er, alö l-ie Vcla^crnng in Aliüslcht I'land. li.'üc
die dritischc Ne^cr l ln^ daö Krie^schiff „Nenown"
nach G<n't.i ^«schickt, »l»> iin Ro!l)f<U! den z^onl^
Fran; l l . anf^nnehmsn. A>n I^j, Dezember schriel'
Russ.ll a» Cowl.y i ^sp . Nr. ! 8 ! j ) : «Ä!s ocr K.lisei
oer Franzosen ssi>,c,n 'A^üür^l in Neapel den Befel'l
ertheilte, ein Vomdlirdelncnl G.>«'l(,'ö dnrch die sar«
dinischc Flotte zn uerhindsr», h.u Ihrer Majestät R'e«
^iernn^ c in^ f r l i ^ l . lch rilsc Weisnü.^en dli i ftersooli^
chcn Hchl,t) deo ^öni^H licider Sizilien oczwcck^!!. od.r
alö eine hcwaffneie Eininischnng in den durch den
Koni^ uon Sardinien ^c^kn rcn völ l ig l>s>der S>,zi-
lien grfndrle,! ^ i i e ^ aüzilschen seien. Die 'llnlwort
kan, rasch llnd llang cnischicde». Die dem franzöfi-
schen 'Admiral ertheilten W'isl ina/n — so l^nleic sic
— yahen lediglich dcn piisöülichen Schxl) deü i iö-
üigS nnd dcr löniglichcn Fainilie »on Neapel znm
Zwecke.

Alier dcr gegeniuärlig in Gai'ta eingeschlossene
Köllig l)(N i,l m,hr ocir» <Hi,ic>» offiziellen Dolnnienle
scincn Eülschlnft angeknndi^t, sich l',i! zu»i ^Icl!!)erstsN
zn vertheidige», >Hr wül kcinc sichere Nnckzligögcle«
gcühcll hennße». sond,r» ucrirailt dlr S l ä l l , »einer
Position, um den Vnrgcllr icg i»> Königreich Neapel
hinali^znziehr», nno l'ernfl sich a», oen idni gewähr»
ten Schnp Frankreichs c,!« rioe 'Alümnillernng znm
Anöhaltcn. — Wollen Sie gefälligst Hslrn T h o x v l '
»el dcirciüf anfmerrsiln, mach,'», wie s.yr die eoclmn-
tyige» Ahsichleil dcö Kaisers oerdrchl w l i ldcn. lind
scin Name zn nie genehmigte» Zwecken mißdrancht
worden ist. Dcr Nön'g von Neap,I kann sich znrnck-
zicdei'. Wcßh^lh tdnt er cö nichl? — Nach der
Ansicht uon Ihrer Ml'jesläl Regierling s^llic der Kai-
ser der Fr.inzoscn dem Htömge n chl lillcin lalhcn,
Gai' ia zn verlasse», sondern der französtschen I i üc r -
ocnl,!),! lnich einen Termin lustimimn. Die n»ß!o<
sc» ^l,istrc»gn»glll in G»<'ta nnd d<>v frnchllosc V ln i -
ucrgieße» dasclDst >ollten nicht dn>ch scll,c ^lnlori iäl
gei-rckl w>rd.n. Ich hin n, s w. I , N n , j e I !."

Am 17. Dezeml'cr schrcihl Ccwlcu, daß er obige
Depcschc dcm Herrn v, Thorlvcnel vorgelesen hat. »no
am 22. schrcihl Rnss ll w,edcr <5^Igl,,0ss an ihn:
„Al<z Graf ^nrulf (c>,r neapolitanische Gesandte) n,ir
s.igtc. dcr Kaiser dalie scincm Herr» die Versichcrnng
glgchen. laß dcr französische Admiral aügcwüjln sei.
sei,>c Posüio» >n Ga»'ia zl> drschü^!,, nnd dlii) cr
lhm gltich.zcilig ger.nhcn hahe. G."' ia zu ränme»,
l).!ltc ich ihm folgsüde Al i twor l gcgedcn: Ich sagte,
da Ihrcr M ' jeüät Negicinng ocm ^ön i ^e , seinem
Her r» . ksi„.' N»lersl»l)»»g gewährt hal'c. stchc ihr
allch irichl D.iü 3i.chl z». il)'l> eil l l i , N.uh zi, gchen,
Icder l'ewnüderc rie Eluschloss.nh.il, »,,t dcr cr in
di'sen Iel)<cn Tage» dir Ehic scil,cr crcrhlc» Krone
nno deö von ihn, hesehllglcn Hccvcö vcilheidige; d.'ß
ahcr der ^ei!p»»kt nahe sci. >i.>o lil isi, A-'fordcrnngen
dcr Ehre Gennge gctl'.in scin wnide. un? wo ein
ve>Iä»gcrlcr Widcrüand »nr cm „ u h l o s c S u n d
u n m e n s c h l i c h e s V I » ! o e r g i r ß e il l'ew>rk<n
köllllle; daß cs nicht nuscre S^che fti. sich darnhcr
zn äl ipcrn. wann dieser Moml i t t eintreten werde,
oder oli er »ichl l'.reüö eingeirell!, sli - ^.iß ^,r Ko-
nig dies,,, Umland sell'.r in Ern.>äglllig zilhcn, n»d
oie von seiner Slel lnng »üzeilreiinliche Vcra»tirolt<
lichkcit nl'eincl'mc» mnssl. - - D ieß. schcn S i e , >N
die Sprache der Nicht,i»i»ischllng in die Angelege»»
l'eile,, I t .^ ie ix? ' die Lprache der Po l i l i k . die Ihrer
Majestät Negi.rnng lüweil'rnchlich feNgehalten hat.

Die lchtc Depesche dieftü Vlmlbuchcs (Nr. 189)
hehand.1t denselben Gegenstand.

Korrespondenz.
G r a z , 111. Febrliar.

^ Der Fasching hat bei nns, lrohdcm ihm vl'n
mehrercil Seite» der »er»!le>l Zei t " wc'gen sein g,"m«
!i>gl,j Pro,i!'oslikon gestellt wnrde. nich!»«dsstl)!l.>e»!ger
sein It lchl vo l lem men I'el'.nu'let »nd ,!̂  vielleicht ge«
rade „ivegen" der eri'sten Zcil »,ls ivilttomnielic Ge-
I.-geilhcit hl»nh! weiden. rim >„it A,'stand Instiq s,i»
z» löiüien. Je weiter dcr ,.Frenrenhiinger" vorrnckle.
desto lästiger wnrden die Gr.izl'r »„d dcsto zahlreicher
,v»!dc dcr 'löslich der ö'sft»!lich!N Ta»;nn!l i l 'a! i l>nge„ -
!»l)tcrer Umstand ist namenllich lillch h.i dc» M.^kcn-
l'ällen im R'doiltsiisliale vorg,l<.'nime» . die in srnhe-
ren I , ihrcn. mit A»s»ahme rer Dinstags » Nedonlei».
ost schr leer waren: hencr k.nn dieser F.ill „icht ei»
sinniges M ' I vl'r. Ein originelles Faschi»göf>sl nno
cin «Iä.ierl 'al l« f.nio blim „ I ä g . r w i r t h " i» ) l<! i l l l»-
r'orf Sl>>tt. Es wnrdc näiülich in der Gegend von
^llstl'i'lhl vo» eincr grob-n Anzlihl Schilp«-» lins Graz
n»d dcr Ulngehllng eine Jagd c,ehallen n»d »aci, Ve-
ciuignng dcrselhcn von den» Schlosse ^,'nsthnhl der
feierliche Anözng der Jagdgesellschaft angetreten. Den
Zug cröffneie eil' Vorreiter i» r^lhcni Mantel, rothen
Hl'sVn »lid eiilsl Fcdcr anf dem H m e ; deii'sclhen
folgtr eine M»sil°l'aiil-e. eiiiei, lnsligsii M.nsch spielend;
I'iiiler d ' lsf l l ' t i , die Trei l ' l r lilit ilne» Hül iden; dann
ein mit Wi ldp let , F.is.inen l>. d. m. hel.idener Wagen,
axf welchcm zn ol'crst ein auögeslopflsr ^'nchs prangte;
znm Veschllisse die ganze Schnpengcseüsch.u't. Sammt«
liche Theilnshmer dicseö ZngeS lrngen falsche Nascn.
I n Wallend^rf wnrdc in dem schön dckoriiten. mit
grnmm N'lisig, Jagd»Enlblemcn und Köpfen vo»
verschiedenen Wildg.il lnngen vcr,zilrlc» Saale ein Insti»
gcs Mah l beim Klänge der Mnük nnc« nach Peenri-
.,nng de^selhln ei» gsmnlhlicher Tanz ah.icd^lten.

Eine gsh>i»'»iövollc Geschichte ziiknlirt gegen-
irär l ig in Graz. die in ihren Nclitl'nmständen auf
vc>schicde»a,ligc W.ise erzählt w ü d , in der Haupt»
sache aber daS F.lklniu konNaliN. d.iü l i» junges
nnd hnl'sches Mädchen ans der Echönan gcnüilisain
von der G^sse in ein Privalhans gehracht wnrde.
Z'vci Männer, mit Hilfe eines alten Weibes, leittten
die Fare» res Komplottes. Das Mädchen, kanm in
die Sinde des allen Wcib,s gebracht, von Aügst be<
fal len, henlihle den nächsts» Momcnt , nn> dnrch
SprengsN einer Gil icrthnr sich zu hefreic» »nc» in
der wildcsten ^Inchl ihr Heil zn stichcn. I n ihrer
Flucht wnrdc sie dnrch eine Ohnmacht aufgehalten,
welche sich ihrer in Zolge der geh.il'len gewallsanun
')!nircg»ng bemächiiglc: Üe sank anf dem H.n»erp!aye
hewuhll^s znsa„»m<-n. AI^ sie wilder zur Vesinnnng
k în, , wnvde sie ihi-ei! Ac>,ßsll!!!ge„ ,i.ich für msimiig
g.halie» n»d in'ö Irrei 'hans lr.NlSpmli l t . wo sie jedoch
»ichl aufgenommen wnrde. da man ilne» wadren
ZnsllNid daselbst erkannt.-. Von bier wurde sie endlich
>» ihr,,, Olter» gebracht. Dieß sic H^»Pllimr,ssc des
Eieigüisses. rn welchem die verschttdenlNtig lanlen^en
Oerlichie M'llei,!l0!i>,»rn. die nhrigfüö a»'ch i^l» Or t
„,,d i-as Ha»s . ivoher das Mädchen enlsprn"gel,.
widersprechend <inge!>en. d<i ftlb.^, d»rch den gehableu
Schrecks» ve rw i lN . die G,isse nnd das 5ans nicht
;,i hlschreihen vermag. Hcffcnilich werben 'sorgfälli^c
Nachforschungen tn Knrzeiu nnhr ^'icht in die Sache
bringen.

O e st e r r e i cd.
V 3 i e n , 11 . Februar. Neber den momeotaneu

St.^no der Ven'a>1l!>,gs-Fragc berichtet d i , «Presse".
d l̂> der Minislerralh am Samstag die Grll»e>fragt!l
erledigt hat. m>o daß Nlin^die Eülscheirlnig S r , M a -
l^lät dcs Kaisers al'gewarlel wi rd. bevor die Redal«
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l ion der zu erw.irlcnden Gessys vorgenommen wird.
Als Keril des grfaßlcn Vcschllisscs wird uus bezeich-
net i sofortige Verufuug aller Landtage l'sbufs Vo l l -
zieuung lev Wahlc» für den R'!ichsralh. rcr im Apri l ,
znsammengcseht aus Abgeorrncten aller Provinzen des
Nl i ch ls . eröffokt wcrden soll. Die R'eisc des unga-
rischen Hofkanzlcrs »ach G r a ,l und Pest soll dlii
Zweck haben, die Führer dcr gemäßiglen Partei für
die Veschicknng des gesammlstaatliche» R'lichoraihcs zu
gswinnen.

— Hcrr Dr . Eoli.no H a » s l i c k ist zum k. l .
anßerordculllchcn Professor der Geschichte »nid Acsthclil
rcr Tonknnst an der Wiener Universität, unbeschadet
seiner Stel lung als Ministcrial-Konzipisl im S iaa is -
ministerinm. crnannt n>o:dc». Es ist das crste Ma l ,
daß an einer österreichische!! Univelsüät die wisi/n-
sch.ifllichc ^eliandlung der Mnsik verirelc» erscheint,
währcud die Geschichte und Aesthelil" d,r bildenden
Künste seit Iadrc» gelchrt ».'irden. Ma i , l,wt damit
dicr ciugcführl. waZ längst an l>edcutende» delüseheu
Unioelsiiäle». wie Verlüi. Vonn ?c. bestel't. Hau^ l i l
«rar rcr Erstc, dcr sich an ciiur ömrreichischen Uni«
ucrsiiäl als Privaldozcnt licscr Fächer habil i l i r l Yd .
und der Eiste übc,l)alipl. rcr die Einzig fruchtbare)
Melbole praktisch cinsübrie, den Vortrag durch mnst-
kalische Vclspi.Ic lind Demoxslialionen forilaufcud z»
ciläulern.

— Man schreibt ans i 2 a l z l ' u r , ; : „Das gcgeu
die Oberin und Schw>stnn deö Waisenl'ouses vom
hicsigen kcz ' i l ^ l l i ch l e gefällte Slrasl ir lbcl l wnrdc
vom Obcrlandcs^c>ichic alifgchobeil und ricsllbcn vl'n
der ihueu znr '̂ast gclegieu UebeiUlllmg losgesproch.»
und schlilrlos i l l l ä r i .

F i u m e , 12. F^' l l lar, Die „ G . di Fiuine" cnt-
l'äll folgende ^ekannlinachnngen: „ S . Erzellcnz der
Vanuö erklärte lliit Telea/amm vom 1 l . 0. M . diese
Stadt und dercn Bezirk i>» B'lagerlingszustand nnr
beaufilagte m>ch mit der Au^führl iug. Dic ^okal^
Polizei hat fo>ta» ihre W.'isllügc» von nur zu lw«
pfa,,gen. Wcr die öffentliche Rllhc stört, Peisone»
ii'sülürt odcr Anrerc» zuin Well>ci,ge die,,!, uin Un«
0ld!i»!>,isn l'crl 'M'zul'rin,^!!. rc l fäl l t der Sl lcngc de»?
G'-fet)«''?, ^lllc Znsainmenroliungen, Tuninüc nno D l -
nnnüttatll'uen sind i» Zl l l l iosi uell'olcn. Tcr B l l a -
^cli!,!g'?>lan!? l'at der L l a d l die fiül'erc Nube uuo
Öldnung w!tdcrzna.sl,'»>! und ir i rd dic Vür^cr in ll>re»
Osschaften, ii» Han^c l ^ l r l ch r uuc' den ül'rlg<n Vc-
schälll^üngen niä'l slörcn. )li>ch deu Unl ' lyal inngcn
dcO ^ul>l! lnlu^ werdln ll inc HiiUrrmssc ia d^u We^,
^clegl wl ldcn. Es wird u^n den Bewe inn» ^il'I'ä»'
geu, d,,l! dcr Vclaa/rnngSznslan!) lvcniger fühlbar
werde, und lch hege dic Hoffül ing. daß derselbe sich
uiö^iä'st l'ald uichl mehr !,c'il)wcittlg zeigeil wird.

^aron M a r o i c i c , FM^ ! , "

^ M i t Kuudmachung des Feldmarschall'^leulcnantö
Herrn Varc»n Maloic ic. ttalUlliandanle» der Truppen
lind rrr E l a d t . von> henl!„en T a g , , wnlde der ^e<
I^i.r,'»,'g>?sl.'no fnr die S l ^d t und reren Dlstr i l l ver»
knndel. Der verständige K inn der V wolincr. il're
l'slannte fi!cdlichc S l lm lnuug , ihre unvcläildnlichs
Anl'äi'glichklil ulld unllschlillerliche Tlel,c für iyren
Lonu . rä» und drr eillgeineins Wnnsch, diese anß. l -
l>lde»>I>chc 'D^aiiregcl niögüchst l'ald wieder auf^lyol'en
zu sehen, enidedt den Magül ia i der Noihweiwi^k.!!.
llüien lici diescn! Anlasse zu ral l 'en. sich j der H . n i ^
Iung zn cnlhallen. luclche ir^eüdein.m vm> ihnen die
sü'ste» F«.'!geu des 'kclagclungostandes 5n;iel).'U könote
iDiii l 'ürger! l>e,»higt eucr Gciuülh uno gcht friedlich
cueic» Blschäfliglingeu nach; die Ordnung und die
Achmüg vc'r den, G'seNe ni^ie lllch st,tö l'ci allci,
elicV'il Hlindll lng'N leilen. — V r m StadliuagiiNlNc.

I ^h . M a r l i n i , prou. Pläscö."
AlN ^9. d. M , »nd den solgeudeu Tags» wird

die erllc Oen.ra l^Nl 'ngr . 'ga i i^ ' d î) Hmmam'r N^mi-
< a l ^ im K l ' iü i la t^a Nc adgchalicn. D.nn'n weide»
<illc Ieuc in 5lci>nl„,0 ^ s ' l ! l . 'V'lchc ^ ' l 'e i S i y nnd
Stimn.e hade». H m a i c h . Ol'erge,pa„,

— Uedcr dic Erzsssc. deren Lch.'uplal) F l u m e
an, ::. d. glwcse». erfährt die „Agramcr Z i g " anö
'^r ioaldl icfeu. daß der Vl ' I löhaufe. rcr sich vor dem
Mnnl^ipalgll 'äude angesammeü, l'el kl)0l) .̂'cutc zählte,
die durch fmchlcrlicheo Gerdüllc nnd Gcfchrci «Niedlr
mit dem H a n d ! " ilnen dczaylien Widerwille» gsg^»
tlc Wahl res Herrn P»vlel c znm ^apiianealrichler
lliudgal'cu. Ein nlilg>l.'rach!er Sack, um ihu , f'Ulö
cr nicht al'danke, hilln^uslecken und lvcllcrc Plcv^dU'
reu mit ihn» vmzunel'm,n. gal) dicscr ihrer W' l lcnö-
ä„!)crnng grö^e'en Auödrnck. Die cifolgte Al'^anknng
vcrmochic den aufgeregle» Haufen uichl zu devlihlg'» ;
rc ls ldc lnylle sciu Müthche» a» den Fenstern dei
Wc'l'uuüg des gtn.nlnl^ i He r i n . l>>ü d.,ö M i lüä r de»
Plal) sänderte. Al'cnd^ würde d>c <.'<,'» eixcl geir^ssl'N
Partei zitlulich geschickt in die Lzcuc gcs.ylc 5t»möd'e
wiederholt; me^sre Pcrsoi i l l , . cie das Un'glück ha^en.
liichl zu diesll Partei ^ll gehörn , wurdc» auf der
Gasse l i isul l ir t . nut Steiüeu und ^o ld l'cworfe».
v r f ^ lg l . so das> Manche wahrlich nnr mil Mnl>c ll,"
^'el'en re.'tels»' l-arnnt,r desiudel sich rcr Herr Nische
So,c . Mcd. D>, Z>'c>c, Advokat Suppe, Dr, I n l .

Dcrci lz ini . der l . l. Posloffizial Dcpl ' l i ic. Die Gc-
schichtc dauerte lii>5 nach Mitternacht

A s s v a m , 9. Fcbrnm'. Dcr „Pozor" bringt
cine Adresse au das kroatisch - slavonische H o f - D i l a -
slerinm lu W icu . in welcher im Namcu viclcr Tau^
seud D.ilmatincr dcr Wllnsch nach rcr uul.'cdi»gleu
Vcrcinignug Dalmalieuö mil Kloalieu uuo Slavo»
nieu, und zugleich die Hc'ffming aufgesprochen wird,
oast in dcr »ächsleu Z ' i l Verlrauenömanncr anö i^roa-
l i ' i i , Slavouicu und Dalmalien zusaiulucüllciln. wclehe
lie Art und Wcisc der Vclcinigilug dieser Königreiche
l'cralhcn und fcslf'ßcil sollen,

(5'sscgg, 12. F,binar. (Tclegr.) I n dcr ge-
st, igeu Generallouglegaiion des Viiovincer H'tomitalc'3
nlller Volsii) S r . Erzellenz dcö Olicrgrspa»^ Vlschof
Stroßmaycr wnldc cinsliinmig lieschlosscn, eiuc Ver«
lraucnöadicsft an den Präsioclltcll dcö kroatisch - sla-
vol'ifchen Hofdilastcriliniö Hcrrn I v a n M.'zuramc zu
richte», mit dem Ersuchen. i<l> Amte z,i l'lcll'cn. und
foria» ric Rechte der Nat 0» zll vrrlrctcn.

I l l dcr hculc foltgeseyien Sil)u»g ward ferner
eiiislimmig lu schlösse» : Se. k. k. Apostolische Majestät
nm die N(- Iu leg! i rung der kroatischen Hronc dnrch (5>n-
Ulrlett'ung Dalmalienö. der qlialncrischen Inseln.
I l l l ie, !« l'io Arsa, der windischeu Mark sammt dem
Mö',lli»gcr (Meil lka) und Neuslaellcr (Novo . Mcslo)
bezirk, dann um die Nepräsenlalioll dcr Mllilärgrenzc
am uäehslcn klc'alisch - flavonischen Landtage zu l'iileü.
Hmsich,l!ch rcr Mlirlnsel wird rcr Van gebeten, die-
selbe jedenfalls dem .̂'ande l'iö zlir Enischei^ling dcü
Landtages zn clhaüen. Daö Nom>laloglricht bleidl
biö zum kioaiisch ' slavonischeu ^nidtage in ^lull,» ljil,),
»nr zwei Scdrinl - Assessore» sollcu ernauut werden.
Gcn.'äl!li wnrdcu zu V > z " Gespäucn : Delimauic nnd
Keiö,, i^ivi; zum Obeiuoiar : Hlojanovic; zn S i n h l .
r i ch i . ln : De'lei,cic. Mi lank^ 'v^, V^j,uc,c, Tal lcr . I a -
»c's'g, i'ti'lzevic. Gvozdanovic uuo I l l l ,uger . "

K ' a r l s b u r g , 12. F.bruai. (^clsgraph.) Der
Kauzler Ba i on Hic m<'nl) ei öffnet die Sipung inii d«r
Dallcgl ing der ihm gcilclltc» A l i f ^ ibe ; Vschof Hay-
»ald stelN lücrailf den A n ü a g . einfach n»o cülfchic«
dcu dlU l84«ger Standpunkt festzlihalle» ; Graf Do>
minik Tcl.ki . ^ » . t l i l l bc i ; 'b,sch '̂f Su luh cnlwickcll
!» langer 3tere das blla»»le rnmänischc Programm;
bicranf ,rr>chi St>phau Hor^uh für den Antrag
H^)»ald 'e ; S^, luidl stellt ein>» mm'» Anlr^g mil
l^ua'r (il'poslüon eiucö blicialillalischen Okiro i 'ö ; hier»
ans Johann Gnal u,il g,ol)cr Wir l l lng für dcu An»
l "g "H" )> :a !d ' s ; eblüso Nai l Z>)k. Bischof Sch.,-
gaua sprach nicht.

D>e Konferenz wnrdc ycnte gcschlosseu. Drci
veischicceiic Wünsche werdcu dl l Negiciung unler l ' l l i -
l . l : erstens der Wnn,ch »ach Einführung dcr Ocsepe
vi' i l l t>48. zweüeuö «iu uelieö W.'ylgcssp. dliliens
liluc Kousliluirnng Siebendürgenö uuo V.rtrct l ing nach
Släudeu nnd Inl lressti i .

P e s t , ^ . Feoruar. Der ./<.'lol)d" eulhäll Nach.
stehendes über das im Gasthofc »znm w.i^en Schiff"
vorgest.rn stallgefuudeue Due l l : «Wie verlanlct. kam
a» diesem Tage zwischen > und 2 Uhr lM junger
Man» zu dem i» dem vorcrwähnleil Gailhosc bcrien-
«llicn Zimmcrkelllier Karl 5 l . . mielhelc dao O.islzün-
Mlr Nr. l l i nno ließ ra^scldc alsogleich hei^cn. N>,ch-
dem der Kelwcr diesem Herru dcn Z!mme>sch^>„tl
übergeben halle, enlfcrnle sich lc^crcr ivicdcr. Spä l» l
iou'.de vo» diesem Zimmer auo nach den, Kellner gc»
rufe». Dem hcibeicilenden Kellner wuidc 00» eincm
a»relen anf der S l i g . ' l'arlcndcn jnngrn Manne anf;
g,lra^en E,slg nnd Wasser alsoglclch helbciznschaff,,,.
loclchem Auflrage dieser auch sofort nachkam, und raü
Vcrlal'glc dem erwähnieu Heirn anf der Sliegc über«
g.il,». Zwei Siunden da,auf erscholl cm nclierlichel
Ruf u îch dem Z'Miucikellner. replerer fand bei sc>.
nem E lnu i l l r «» dâ z Zimmer dcnstlb.n jungcil Manx,
lvelcher daS Zimmer Nr. l i i gemielhel halte, alls dem
Vodcn in siucm M i l e liegen. I n dcr rechte» Hand
hi' l t dcrscibe e,ncn blnlig gtsärblen Säbel. Stadt-
hanpimann A. v. Tya,ß, Dr , K>?. E , , und noch ;w<>
dem Kellner ui,l)elani,le Hcrrcu warci» belrüö anloe^
scud. Uüler welchen sich aber jenel jllnge M a i l i i , >oelr
chcr vom K.Uncr Essig und Wasser >» Empfang n.'dm.
:,lcht befano. W>c sich heiau^stcliil'. war dcr am
' ^ d c u Iiegc»dc junge Ma/.n dcrcils eine deiche. I „
der Rocktasche fan? sich ciiic Visilkurte vor . a»f ,oel'
chcr dir Wor lc : «Graf Kreiih Kaiman" zu lcsen wa-
ren, und die weil.rc» E,h>bnngc» loustalirlen a»>ch
iviiklich, daß dcr im Du. l l Gebliebene der.aus Felsö-
-Z.inya gebürlig?, 21 Iadrc alte Rlchtöhörer Graf
Kolomau Kreiih sci. Au der ^iche saneen sich. uno
zwar in^blsonocie i» dcr S m u - > Halö ' u»d liulen
Scücngcgcud mehrere Wnndeu vor. welche ciue Ver«
Blutung herbe,fübrlen, Dlc seiche wurde sofort m'o
Rochu^soital geschafft., nud wird morgen die Obdnk«
,i>i» dclielbc» vorgenominen werde». Alö Gegner des
Ocbliebenei! wild ci» Rcchi^'orcr oezcichnct. und als
Sekundanten sollen cm Nechishöicr und ein Schri f l -
sleller fnngirt l'aben. Ucber ric lUsachc des Duelle
oerlautct uichtö A.slimmleö, doä) spucht man davo».
ral) der Sn'ei , wäl)lliic> res Kavlcuspiels cnlstandcn

sei. Med. Dr . I . u. P. Sz . welchcr mit K l l i t l ) am
Tage des Duells im hicrortigeu Casino speiste, uno
von letzterem odnc Angabc der Ulsache eingeladen
wlirde. ihn im Gasthofc „zum weißen Schiff" um 3
Uhr Nachmittags zn besuchen, soll die Duellaiue» über'
ras.ll babcn. cen Gegner des Grafen K l t i i h aber mir
der Person nach zn beschreiben im Slandc sein. nach-
dem sich E'slerer bald darallf entfernte, nm noch einen
Aizl l>'rbsiz»l)olei!. j,doch nicht mehr zurückkehrte,"

P e s t , 11. Februar. Wie dem .,Mag^,rorßa,,"
aus Wien berichtet wivd, ist man in der ungarischen
Hofkanzlei vollauf mit den '^rnfnngöschreiben für
deu ^an. l ^g beschäfligl. Als U'sachc der ucrzögerien
Absendung wird angegeben, daß mau mit dcn lönigl.
Pioposliiouen »och nicht in. Reine» ist. — Die Ort-
schaft Pankola im Viharer Komilalc halle den Izrac-
lilcn Johann Wciß zu ihrc», Notar geiräbll. Der
ucüe Sli ihlüchler fand es jedoch für g» i . sowobl diese
^ls »och anrcrc in Pankota geschehene Wahlen zu
aunlill irc»,

K l a n s c n b u r f l , 9. Febrnar. AIs Porlänfer der
dem Gerüchle nach bald l,u cr!l>e>len0l,! Am»cslie kann
vielleicht der Umstand betrachtet werden, daß die miier
polizeilicher Aufsicht gestandene» frühereil politischen
Gefangenen von dcr Polizei dic Erlaubniß erhalten
l>ibe». sich ohne Paß von ihren Wohnorten zu ent-
fernen.

— Aus K r o n s t a d t , l i . Februar, wird der
„Oeslerr. Z i g , " mitgelh^ill, daß es gestern eincm Gcn«
darmcn gclnn^en ist. im Hausklller cine^ Gnlöbcslplrs
in Haromßel ci»c Niederlage s<hi schöner Geivehrc
aufjüsiiideu. die sammt dem Vesip,r sofort uaeh Kron-
stadt eingeliefeit n.>nid.ii. Ma» blhauptst, daß diese
G.il'shic cinz.l» über die walachlsche Grenze einge-
schwärzl ».'oreen sclcu und zn dcn loufiszirleil Sch>ffs-
larnngcu gehört haben solle».

Italiouischc Staatcu.
Z t c a p e l , 2. Febin.' i . Der Znstand del Haupt-

liadt d.it sich in Nichts geändert, uno wen» die Iibe<
lalcn Bläi icr schreiben, daß er sich merklich ael'ess.rt
habe, so ist dieß geradezu erlogen; ohne es zu bo
mcrkcu, vlrrathen sie sich aber selbst durch ihre täg-
liche Chlouik. — Vorgestern Morgens fonerten die
Arbeilsleulc V'schäfl,gu»g. Die ^ot,oschreiber. dercil
eine bedeute»»» Menge bier ist. lueigerien sich gleich»
falls vorgestern, ihre Zettel zu drncke» . so. daß e,u
Polizcikommissäl mü rnisprechcnder Mannschaft her«
b.iciiül mußt.-, llin die Ordnung loiederhelznstellcn.—
Dieser Tage erwartctc eioe beliächtliche Anzabl zie,u,
lich gntgcklcideier Äewol'ücr Hcrl, l ^lborio Romano
vor dem Ministerium. E,clich kam er angefahren,
und während cr die Stufen hi»aufstieg. umringte ihn
daö V o l l llüler den» fortwährenden Geschrei: „ l i im imi
<l(I l<l>n<'! ^i»!l»!li ^oceci^o'.« ^Gil.» , i , ^ - A , o , ! Hi l f
mir ! ) ^iborio Romano steigt a/ruldig die Treppen
hinauf, geht in sci» Zimmer. unc> die diente folgen
ihm nach, Er sucht nun rurch gnlc Worte sich seiner
Dränger zu cut!.dig.n, alle!» dieü ging uicht bei alle»,
bei einigen mußle er andere Mi t le l gebrauchen, sich
Ruhe zn verschaffen, i i^em <r ihucu seine Börse zur
Verfügung stelllc. ^cso„dcrs ein M a n n . der dic
Vrn l l Nut Oroeii^bändern geziert l?allc. sei)c dem
Minister scharf zn. ^ ' i b o i i o " . rief cr . „ g ib 'm i r 60
Car l i n i . >ch habe vier Kinder zu ernähren;" so ließ
er nicht nach. b,ü cr 10 Carl ini eidalten l,ati.-. —
Am Düistag wnvdc iin nelie» Theater die Oper „ A l l i l a "
anfgefüdri; der Zudrang war außeroldenilich. meistens
Garibaldiancr u»o Republikaner, weil die Einnahme
znin Ankalifc eines Ehiendeg^uv für Garibaldi lil<
stinünt war. Gleich Anflings wnrde die Gai ibaldi-
Hyiunc verlangt. n„d dirß >m Vcilaufc dcr Vorstel-
lung öfters mit Ungestüm wledsrholl; von der Po-
lizci war lcinc Spur zu bemerken.

Der /I»depcnda»ce Velge zufolge sind die !>'
Messina alö Verschwörer uerh.ificien drei französischc"
legitimist!'!!, weiche im Namen Fianz l l . dic Ve<
sapling dir Zii^dcllc uon Messina zn,» '^ombarc-ln'»
dcr Stadt verleite» wollten, vom piemoiiiesisch^n Kriegs
gerichtc zum Tode vernrlheill ivorden; der fvau^ösis^^
Koiifnl in Messina habe jcdoch sofoil die Au^l ief l '
i l ing der drei Franzosen ocilang!, worauf dic piemo»'
l'siichcn Vchöroe» die Verlirlheilen n.,ch Gena^ ^1^''
sehicki balle», uon wo sic wahrscheinlich ohne W ^ '
leres heimgesanol loerden ivürden.

— Die „ P a i r i V voa» 11, Febvnar c»lhält f>-'̂
geude Mü tb l i l u»^ au) G e u u a : ^D>c cbcmali,»cll
Garibaldi'scheu Korps sind in voll.r R'c^rganisal'0»-
^ 'an c»lledigl sich der Unlauglichc» u»d behalt d>c
Krl.gsfälngcn. D i t Frcischä'^r bil^cn vicr D i ^ i> l ^
ncn: dic crstc linter Tü r r wird il'r Hanpiq»>nt>cr >>l
Mondovi haben; die zweite, befehligt von ' M i o , wir?'
wie cs heißl. »ach V l i c . l l i , r,c drille unter ' ^ ^ ' '
»ach Vic l la , und die victte. uiltcr (iosc!,>, »ach ^ '
ubgehe». Daö Tui incr Kadinct glaub! durch dic A>
weijung dieser Vcreinignngspunllc Hcrr der ' ^ "
gungs» der Ficischärler bleibe», und jede Akiion " ^
ßcr dem Wiikangslreisc derselben ocrhi»dc>,l z
könne»."
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— Welche Zustände in der Festu»,) Gai'ta herr-

schen. erfadrcn >rir ans rer »In^ependaucc beige",
deren Pariser Korrespondent uon einem legilimislischen
Agenten, dcr im Anftragc des Grafs» Chambord
bandelte, in Ga<"ta. war. Dilsem Sendboten gelang
es. auf einem ^<ach,ll glücklich den Hafrn zu erreichen.
Er brachte ei» Schreiben von dein Grafen Cham«
l'ord an Franz I l , mit nno traf letzteren am Ufer >n
einem grauen Soldatcnmanlel. König Franz änßsrle
gegen den legiliinistischen Agenten: da er Vcrrälberei
aller Art fürchte, so speise er mit der Königin täglich
aus der Kaslrnenkuchc die Kost deS gemeinen S o l -
dale». Der VcrichtMlal t t r mcixt jedoch. Hiess Angst
dcö König« dürfte wobl überlrieben sein. D>c Arbeiten
der Italiener m» dcn Parallels» gehs» lanl Nachrich-
ten auö 3l'»apkl zwar wegen des schwistigrn Terrains
langsam, doch sicher n»0 gaüz ui,geslörl voran, da
die Vl'ürl'l'üists» scĥ 'n seit Wochs» kci,>s» Vcrsüch
tines A»<>fallls u>ebr geiliachl hal'sn. »,'>>! ma» im
Plahs Gin»» haben soll, zu fluchten, ein Thci l der
Auöfall^trnppen werdc cö vorziehen, nicht in den
Plah zurückzukehren.

(Hroßbritatttticu.

L o n d o n . I n der Uxlerhalis - Sitzung uoin 8.
Februar fragte S i r I . Fcrgussou, ob irgend etwas
znr Keuutuiß der Regierliug gelangt sei über das Ge-
richl. vor welches die Drliscu-Häupllin^e gestellt wor»
den scien. die sich den lürkischeu Bebördeil freiivillig
ergebn hätten; ob die Regl l ln i lg iin Vesihc der vor
jlnem Osrichtc vorgebrachten Zeugrn»Ali^sagen sei;
vl) die Angeklagte» zum Tore uerurtheilt wordc» seit»
ilüd ob. wen» dicß der F a l l . die englische Regierung
der Pfoi le Vorstcllunge» darüber machen woilc. Wen»
die Nachrichlc», welche er elhallen Hal's, richlig ssic».
so seien diese Hänplliugs mit der gröbslen Ungsiech-
ligkeit l'shaiidclt words», lie ci» Einschrsile» der
Mächte, welche dic U»abl'ä"gigkeil der Türkei garan'
t>rlen, »ölhig mache nnd die Ehre Englands bcrnl're.

^,'ord I . Russell enlgegnet. daö erwähnte Gerichl
sei cin von Fuad Pascha evnannlcö siußfrordenilicheö
Ti ibuna! und nach dem Urlhcilc des brilischen Kom-
missärs ^'ord Duffcri» so linparteiisch zlisammeugessyt
gewesen, wie d.>s in der Macht der Bebörde» gcstau-
den hal'c. Was die Prozcdlir angehe, so ftien ucr«
ssl'irdene Umsläudc zur Ks»»t»iß der Negirrling gs-
kommi'n. aliv dr»e» hervorzuglben schciuc. daß den
^l»gsfl,igte» nicht ibr volkö Rscht lvidcrfahre» fti.
iüdein man Beweise gegl» sie geltend a/machl habe,
auf dic etwas zn erwidern nicht in ilncr Macht a/<
Na»d<-» dal'e. da ihnen die Zengsn-Auösagen nnuer-
sländlich gswesrn sei'N. Vor Beginn dt« P»o>sssls
wällen ^'old Du f f l l i n nn» smie Nollegs» nnt Fuac>
^«'scha veradrei^t. daß keiner der Angeklagten hmge-
lichllt weroen solle, l'evor sie, die Kommission, nicht
t^/ V.wlise der Schllld geprüft I.'ätle. Er hal'c den
lülkischsll G'saudle» <n ̂ onl'o» grf^agt, wie eö komme.
b"b alte die vor G l i ch t schnloi,^ l'tfunc'snen ln,kische»
^ea„, !s„ „»I- ; „ Vevl'aunn,'^ o^'l ' Gcfäi>qnii> veinr«

'lhcül wor^s» scie». n.'äl>^end ma» die Drusr» un»
^odc vsr,l,lhc!Ü l'al','. Voro Duffsrin erblickie darii»
eon» Vlwii^? ker Paül i l ic l^s i l . Dcr tiirklsche Gc«
sani>ls ^ 1 ^ i>,illnn eutgsgü' l . nach lml,sch.in R'echle
n'i dcr M ö i d n d<^ Torrö s<i>nloig. währeuo Dn je -
" l g l . n'sl»l',l lüien Vl'oid l'Ic'st gsstatle oder ri l l an-
bllsü Verdreche» l'cgel'e, I'll Todesstrafe nicht uev-
^'lle. Wl»n dic Kommissäle, so fährt ^ort» I . Russell
l ^ l l< fänds» , d l i ^ die Schl i l l t 'sn 'e isc nngsnügcud slisu

vl'sr d,iü sonst s>wa6 Uxg'l'örigca l>e> den, Piozsssc
vl'!^cko»!»,r» ssf. so wül^eii sic I'ei Fliad Pas^'a ge-
ll/» eis Vollstiscknng dei< Tooe^«Ulll.'e,lö protestiren,
Dem Vernldme» »ach delanfe sich die Zal ' l der znm
Tode l. ' l r»l ldl i l t tu Drilseü auf zwanzig, H n r Tliou»
">»el l ' . i ^ ssr Punls erklält. eö winde seiueö Erach-
ll»ü lins ii»nö!l'i,>e Giansan'kcil sci», alle dic^e Mc»-
>chc» hü^urichlln j vielmrhr luill^e ĉ er G'rlchti. ikl l t
^ i t r i „ l l ^,iö z,vei Hinrichlnn^e» Os»>"lge g.schuhen
^b»e Z».'eifel sei es wahr. l^,ß die Maro,,ilen n»d
Druse», uom wnll'eudsten Hassc gege» einander l'lsesll
seien. Die Maronilen sricn l'swaffoet gswesen unr
l'le Truseil dättc» dal'lr einen Angriff von ihicr Lei ie
lrw.ntel . Die Masouüc» il'iersrltü hallen glsichfalls
Üsfürchtsl, angegriffen zn werden, und so sei es l)ei
dem l'eiderseiligel, drftigsn Grolls z» dc» hsklage»^-
l v m l m , Vluls;<-ne„ gskolnmln. Als ei» Velsoiel deö
zwischs» t'cn reischiet'f».» VolkMämme» herlschsiideu
lN'lmmi^» H.issl>i n.olle <-r .mfülüe». !>.,,). li!s Fnad
4"!cha i-ie Bischöfe dcr uerschiedeuc» christlichen Sck-
e>> fragte, wie vis» d^r «<)»»0 Erwachscuen mä»»-
chl» Geschllchtsi« in js»e>i' ^andsllichr lhr l r Ansichl

"ch znr Snlme oeö angslichil-t.n Vluidode^ l ' i i^u-
'"'len scie». diese Bischofs in ciiüm m,l ilnc» Nanie»

'"'lei-zei^li.'lsu Schr,!'!slückl die Hi,,i!cl '!»»^ v^» üich,
wl>l,^s „,Z / 4 ^ 0 ve>langt l 'ällsii. unl' l>.iß eö Fua-o
^lischli l!»d rr>! Kommissaren I'.ur niil groüer Mül'c
Nlli'ugs» j l i ^ si, ^^>i„ z„ i' l ingsn, dliß sis ihre Fo>-
"u>ngs„ <i„f ^is ^ , ^ 1200 belal'sümmlc». Das,
!'^Ns» die Bischofs, sei die geringste Zah l . die hinge-
^Vleit w'lde» liiüsss.

Mehrere K a u f l e u i c liadiil sich v.rciuigct, ilire
v<rrhllen Herrc» K o l ! . g t n allcr G e s c h ä f t e -
B r anche n zu lincr V o l li e sp r e ch n u g — oezic-
linngüweisc V o r w a l) i — wtgen Aufsl>llll»g einer
K a » d i d a t e >l«5i l sl c für »ic in wenigen Tagen
l'eginnendln G e m c i i> c> c l a ! h ü » W a h I c n einzu-
lad l» . wllcher Eln^^dnog in erfrsiilicher Wcifc a i l l
K a u f l c u l c ll n o o l e I c ^ n o u s t r i t l l e ilire
Z n st i in m u ng ^ in lch U n i t lsch r i f t des A n f-
r li f c 0 ei!l)sillc,i.

Die Zusammcnkmift sindet

Sonntag am ̂ 7.Mrullr d.APuM I ^ W
i»> G e m e i n d c r a t h o s a a l e dê l ) t a t l ) h a u s e s <ö!all

woz» d!t gela^lucn Hcrren W a h l l) c r s ch t i g l e »
ailö l o » 2 . n,> d R I . W a h l l ö r p e r unt l i M^i-
l'l,»gu»g ihrce voin löl,'!ichs» Magistrale empfangene»
^cgillluatio» g.fältlgst erschelilln wollen.

T a g e ü v r d »l u n g :

1. W a HI e > n e i< V o l s i i) s» oe n n » o z w s i c r

S c h r i f l f ü h l e l .

2. B e s p l l c h l l ü g n l'c r d ie z n K a n d i d a -

t e n g e e i g n e t e n M ä n n e r .

3. W a h l u o » f ü n f M i t g l i e d e r n a l S

S k r u t a l o r c n.

4. V o r ».' a h I z n r ^ c >'l s e ß n n g e iner L i st c

0 o n z > v a ü z l g K a » D i o a l c » f ü r d e n zn >v ä h-

1 e u r c n V c m c i n d c r a t h.

Vermischte ^achrichren.
N3icn. Die siedlnl'ür^cu'schen Hachsen, wllchc

i l ! Wici l an d.r Universität stxoil'en. werdcn lci».-
nächst rcm Heri l l Slaatömini i ts l cinc Petiliou nm
Ellalil 'Niß znr E>rich!ll»g eiiiir „^alleomaiinschasl."
nach dcuischeiu Mnst<r. elnreichtn,

— UcD.l d,c Si rafc» der Unttl l is lüllischcr
Franen l'llügcn oic „Unlerhallnügell" einc» inlcrls-
sanlc» A l l ' k . I . rem >uir nachüehendc Einzelheit enl»
»ehmcn. Da ist nichlö vo» Roiuanlischem l,'ci »icss»
,chr.ctlichc». all. lr iugc; liwiescneu Hii,r,chlui,gcl>; All>o
ist stairer. ung.müdeller Schücken. Da>? Opfer »uag
scholl nuo ill l lg ssiu oocr nichl, ssinc He»k.r ha^'c»
keine Gelsge»l'cll. cü ^ i d>lli!l,>e>Is». Sie mag dir
volikomimnstc V l r l l i l l i ch l lng dcr Anmuth sein. H.»l
wlssen cü uichl. ll»o Wale ssc'5>'c Iisdlichste Honri Mo^
hamnied'o. lü ist ih> ksinr Mö'glichfsit gedliel'en. M i t
IciD zu cra'lcksll. Ein ^reu,>o vl'» mi r . e,» Ma,ü>
lm hohe» Ra,,gs. »,'(i'. l'iö !i Uhr mich Müirrnacht >»
dem Paläste sel»,o vorslcl'enc'sn Mi!,i!ler>3 anlgshallin
worden u»o l.'en>erklf zu sciuc», Erslamien. als er
lldcr die liefe Bai hcl dsl» ..Eallcil vo» Europa"
ssptt. zwei Ka'lri< mit ^aclsl». ».'llche i» dec Mi l le
o.ü St l t ' iuo .!!!! Ihren Rureiu I.!gs!l; ,ei»e Reugl t^e
vsraulasnc >!)>», dlllly ssl»c Booiölsnle sich »äh>i- hei-
anl'liugeu zu lass.n, wo er küm d. incl l ie . daß l'ic
Ka'l'kü mit Polizltt'sNllile» gefülll w.i l 'sn; l!»o i» ce,n«
selbe» Augeodl^s wulde ci»e t,n.ul. dlchl verhüll! in
cineil ^aschlnack. l>>̂  an den Hal5 >,> cl,,,» ^ i ck gc»
steckl. >u o.ii All»s» zioellr Man i i l l v^u 0l>» Bo?en
oer äußersts» Kalke cmporgehol'en n»i) i» die tlefe
^ lu lh rer Bai gsiuolfe». Da m.i» l>iil Gewicht a»
o.n Sack deieslig! halts, so sr>chie» ta^z nii^lücküchc
W l i l ' gleich daians loieosr auf d.r Oc'elftäl's. iro slc
ouich die R'uorr oer Bootolenlc » icdei^ fch i^su wurre-
diese c»>pörs»l-e Ha»»Il!»g wmDe so oft wiederholt,
l'iö l>r Korper euolich sank. M r l i l Flem,d. heizl ianl
ül'sr dilsfO Schallspil l , 0,-sscn Zeuge er so nnglück^
I<chlr Weiss geivoidcu l va l . sr.igie c-f» lists» Beam»
teu. dcr iha joiori erla»»t ha l i r , ».ich dein Veidls«
chc» dieses »ilglückllchen Opfers und hörte ran», daö
sie die Frau cineo kürzlich liingerichteltn Vca,nl>n sei,
welche in Hal) und Mißbil l igung ül i lr den Befcl)! î eö
Sul l l iüö gesprochsn l'adc. A» ci.ft i» Mor.,c» deS
Uüheilö h.ute sie Die Strafe ihrer Unvorsichngkllt e i l i l .
ten. Die Tis»er oes Todeo w- i l l r» noch eine Zeil
lang, sich zn ül'srzeuge». daß der Köipcr nichl wieoer
cischis», u»? cnich i lni , , Fss,l»d sänmie auö eluem
G. füh l . welch.s er sich nicht eikläreu ko»»lc. Dr r
grauende Morgc» lrat au oc» Himmel. u»o Striche
e>»e^ malle» Ge!l> zeichnclcu sich s>» >>li, dämmen der
Hollen duükle» Gehirgc auf ocr asi^lischl,, Küste. Ei»
einziger Lichtstrahl l'alic sich o»rch Die hohe» Zypressen
;u d.n Gral'sr» vo» I f^n i geschlichs»; inchl ci» V»ll-
liaiich wehte, die Gewäss.r deo Booporlio ^u lläuscl,',
nnd Alleö lün ihn her l'Ilckie so rnhig n,,d frieolich,
dast er sich kalli» ül'll>su,ls» l o l i » l l , ci- l'adc s0sl»e»
noch a»f solche» Tol> geschaut, nls »le lisfen H l l » "
Ml» d l l Mä»» ! l l» Dlll Kalk) »el'l» i hm, wie sie
il're R'nder i» lc» S ü o m legirn „nd zur F.chrl sich
a»schickts!l, ihn aus ssiülu D a u i m il mifweckie» , wor-
allf a>,ch er scmen Bootvlslilen zuminktt, ihn z»
!si»fm klgeue» Palaic! zli dii^gs».

Rcucstc Ullchrichtcn nnd Telegramme.
3 6 i e n , 14. Fcdr»ar. Der Sliperiuls»dent nnl»

Ko»sistorialrall> Herr Dr . P a » e r ist i» Folge ei»es
Herzl<io>>,^ g«stern Morgens 3 Ul'r >,u ^0 . ^ll,'c»s,
j 'h re gestorl'ln.

P e s t , 13. F,l'rnar Abends. Die Ko,nital^vtr<
sa,nml»»g l'lschlicßt m Bezlig anf da^ ^andiag'.'.Be-
lüfuligöedikt dcrö Wahlglftt) vo» 18^8 als alie-mge
Grunolagc e>nz»nlhll>ell, l>»d die abweichenden Br«
sti»!M»nglN des Einderufllügocdikleö als n»gesel)Iich
zurück zu weisl». Die Hcrlllaunslaeter Koufclluz ist
rcsullalloö gel'lieocn.

F r a n k f n r t , l 2 . Zsl'rliar. Die heutige „Post<
zeilllug" meldet: u. d. Pforien'ö Aui3schußai!lrag dc<
zü^Iich oes Darluslädtsl Aui iag 'ö gegs» den National«
Bslsi» »heriäßt eic Aüivfüddaiksit drö BuuOs^'Ver«
einsg'-s!)eö c-en ci»zel»e» R>'g!crll»ge». Die Molive
0lö A»^r^i,ie^ v ' l l i l lhei ls l l den Naiional^Bsrei,!.

Ä ) t n i l a u d , l 3 . Fsl' luar. D>c hlnii.^s „Peile«
vrranza" l'erichicl c,nö Neapel vom l 2 . d. M . : Herr
Depeuö, Atlachl! der sraüzösifche» G>sa»dischaft i»
Ro i l l , reists init Eiald,ni'ö Geuchmiguilg »ach O»i»la.
um dlr Könlgi» von N»ap>l cine» cigenhäodig gs-
sch,iel)sllcn Brief der Kaiserin Eligenie zu überreiche».

Sei t der E-nleilling der U»!lrha»d!nngtn ist daö
Fcucr auf Gactta wol'l schwächer, wi id aocr erst
»au» uollstäildig ciugsstil l l. wen» die Uedergad^lie«
oluguügen sichligestclll s>i» werden. D i t piemo»lesi<
schc Ar l i l ler ie. sowie auch dir Fsstlmgögarniso» wei«
l>,ii vo» allst'ckeudsn Krankheilc» tczimirt. Dicses,
soirie, daß die Gariliso» häufig i» allfstäüdische Ma^
nifestatiouen anölillich. deschleliuigte die Krisiö. Ein
Haupthiiidsriiiß der Uüirrhan: Inng.-n soll. ciuem Ge-
rüchle zuiolge. dle E»tschäoigu»g für ric Zivillistc dlü
Königs sein. Die anö dein päpstlichlN auf picmon-
tcsischcs Gebiel ei»gcl>rochs»en Trlippen si»d liicht
päpstliche, soiidsin realiiouäic l'ou>lio»ische Bande,'.

Die »lap^I,llNiische» Iouül. i lc lobe» di^ Vcrfn«
»lling der Rsgieiuug. m.Iche Gs»»ra! Pl i ic l l i wsgcn
sciülö Ploklaineö a» rie 'Aöcolan>r. i» D>?po»>l)ili-
läl sei)t,

M o l a , ! 3 , Februar Al'cud^. Gai' la dal ka<
pilulirt. Eialoi»i heseßl morgen dir 'Vefesti.i,li»göwsrkl,
ll»d wird »ach d»r At'reiss d,s Kö»ig0 »»d dc> konigl.
Familie die S lad l dessN»». D i r Garoifon dleil'i fr!rg,?<-
glfangsil l'is ^nr Uit' lrgal'e der ^>slu!,gf» Mcssixa
u»>) Eivilella del Troulo. D>e frauzösischc Korvelle
„Mouct lc" geht nach Ga^ta. lün d<n König unt)
leine Familie lnif^üiehlne».

P a r i s , !3 . Fcl'rn^r. Dcr hclilige „ M o m l e u l "
bemerkt, Herr v. Q»sls,i fti l'K'ß i,> P i iva i -Angs le-
g^iiheiie» ».nii Rom gs.^nigc» u»t> hal'c kliu Schrci«
dlu drö Papstes a» or,, Kassr voil dort zinuckgsl'r.ichl.

K 'opcnhasscn , l 2 . Fedruar. 3l) schle^wi.z'schc
Studenleu l'al'en dem ^lieg^miilister eine Adri-sse
ül's,rticht. sich für dc» Kliegötall ihm z»r Dispostlio»
ltsllend, Der K>isg<?mil>ister dankte ihnen unr dem,lkl?,
so s.i möglich. 1".'« die Ottnpai io» Holttelüö e>»ell
K l ieg. und zivar ciuen cnropäilchen Krieg vlra»iv,ss>.

Loka les .
Morgen Hal Heir M a u r e r sein BlNsfize ' gs»

geben wi io «Thfalralischer Unsi»»". Da Hr. M a n -
l l l als Komil r r stets Beifall erutste. uno sich die
Gunst dcü PuI ' I l ums erivarl», so ist nicht zu zwei»
fc l». d.,ü sliuc '̂ >e»»ds n»d die dcr hsitcren M»se
sich zahlreich einstslle» lverden. de»» das Slück zählt
»uliestrcill'ar zn de» besscru Komödien.

(Hetrcid - .Durchschuitts - Preise
!» !̂ .^! l'i> ch a»l l^l, Fi'bl'illN' t^C'l

Marktpreise ^^°z,m«-

O i , , W i e n e r Mctze»
in öst.err. Währ.

Wci,.,! . — — z» W
Km» — 4 «7»/^
Ocl!̂ c — — ẑ ,2 ' / . ,
Ha,,, — — 2 <» >
H.'ll'slucht - — — 5 <̂2
H>,dc» — — I !»li
Hi ls f . . . . . . . — — :i 8 7 V , ,
K»s»r>ll) — ^ ^ 5

Theater.
H e u l t . Frcltag: „ D r e i alte Innnaesel-

len", ^ list spiel.
Morgei,. Sanu'iag. zlin, Voilheile dlö Hs'.r,,

M a u r e l : „Theatralischer Unsinn", Posss,

Usl'ermol^n. Sanutag: „Der Faschings-
teufel", Pl'sse.

^rucr nnd ^crlag von Ignaz v. Klcinmayr ö^ F. Vamberg in Lail'ach. — Verantwortlicher Redakteur: F. Van.bev,,.
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^ N t ^ l ' N l l p l V l « ! ^ ^ l l ' I l , (Mitt. igs l l l h r ) (Wl', Zt.,. Nl'dl'l.) Die »nicsts» Teli'.p'ammc wirst.» vcvNimüieüd. Staatsp.ipilrc und NlNdbah» - A l t in l hicltcl, sich zwar l'is H^c»
^ V ^ ^ U V ^ ^ » U / t . l ! l . ^.bru^v. Schluß dcr Vlirsc ^!>,!!!ich frst , U'iildcn abcr zulcht auch m dir wcichcndc Tcndci^ hiüciü^'^o^eu. >,'!,'!! dcr audcrc P.ipicl-Gilttuugcn b>dcutc,der l'crührt wnr<

dcil. Auch Oru!!dllis!lili^«<'Obl!^tiolllN '.lintt. Fr>mdc Valuten und G^Id ui» »xhr alö .i»d.vth^!l' Pc>z>!it höhcr. Gc!d ln^pl,'. Schluß nicht gi'mfligcl.

i?csse,,tlicln' Schuld.

I « l'stcrr. Währiiüg . ^u .1°/^ U0. - «i)..)d
Vl.itil'»al - ?!»llhlu mit

^ä!!!il,--!ll '„>,. . . . „ 5 „ 7«! 50 ?<» <>s>
N^tlV'nal ? ^»lihcn mit

April - (>'l',lp , ii „ 7tt,',<) 7« « >
Mllalliq,u'>i „ 5 „ <l<l — <l»»2.')
dctto mit M>>i - (5l'!,p, „ 5 „ <»»»..'»' li<>.7.>

dtttc' „ 4i>, i>«, - - i'>!v.')!>
>»it '^.rll 'siiü,, u. I l^:l> . . ls>!»,.'>« l l l » -

„ „ l.^/i'» . . tt<!„')») t-7,—

„ „ ^uU)»!!!. 82.5,0 82,7^.
Ccül'e-Nsiiilüsch. z» H2 I., ilU!;!!. 15 50 !>'».—

It. der ^rcül i iüdcr (ji ir 100 st.)
Wriiudi'utlii^uü.icl-Ol'Ii^itil'üsN.

Ni.dn-O.sl.>r>ich . . 'zu ^°/« 8''.,— ««.',<»
Ol ' . Ocft. uud Sal^. . „ >» „ l><'.'^ «,!.5i»
Ä^'h,!!.!! ."> „ i<!).,',»» «><).'

2!cin!»a>l „ 5 „ l̂>> — ttl».-
Mähr.» u, Tchl.jlc» . „ ü „ 8.')..>N Ü<!.—
l ln^n i l . . . . „ .̂  , tt<»..">0 «17,-
!>„>, Va»,, Kro. «. Slav. „ 5 „ <l4 .'1« <>5.--
s».,Ii^!s!! , 5 „ 62,'iU «3 -
2isl'c»l'. u. Blls^'w.. . „ 5 „ «>2.«l> »»3,—
Vcii.lianischc^ ^l»l. 1 «.'>'.) „ <"i „ 87 ü« l-7,—

A k t i e » (p r . Etüc l ) ,
Natil'ü.ill.nis 7!j«.— ? w . ' -
,!ti.di<-'.'l!ist. f. H.nldc! u. G.W. zu

'̂ > U fi. 5. )!.l, (l'hlic Div.) l6'l.^<> N!«l,tii>
')l. c>, (>>>cl'»!.-(!>»(,', 1, .',<»!> ,V ö. ?9. 58».— 58^.—
K, Fcrd -'.'.mdl', .̂ !<><»<) si. ̂ M . 21^5, 2l2ss,—
^laatS-(5is-Hcs zu 200 si. ̂ ' . M .

rdcr 50!» .̂ r 2,"8 — 2^850
K^iis. ^l is.-B^l),! zu 2N0 st. (5. M . >87, - l^? 5 >
Hi id 'ümdd. V<r l ' , -Ä 2<!<»„ „ 10^,75 N»!),—
T!)>N!l', ,;»'>"'» ,l ( 5 M . »lit lUO : I ,

(i, l»°/,) lLiiiz.Uilu!!^ . . . . —.— —,—
T,!d>. St^! i ts^, l l ' !» l ' , rVl ! I u, l5,!!t.

i l a l . <i>s. 20!» ss ö. W . 5Uli ,v l .
m, l «0 ,̂ , (5!)"/«) (,5i!i!^l)ln»a 1 5 8 , - - 1«!» —

<Ärld W a r .
Galiz, Karl-kudw,-Aah>! zn20tt ss.

(i>. M, m. 80f!,(^0°/») lsinz. >N8 7.'i >«!),-.
O,st Do!i,'Da!!N'l!ch Gcs, ̂ ^ ^»5.— 4X'>.—
OrNtNlich iüryd i» Tricst ? ^ li,5,— <«ä.—
Wl.u. Da»N'f,"-Ast,-^cs ^ V :l7.> - :i80,—
Pssthcr Kcttcübrück.u . . . 3!>-',,— 40C--
B.'hm. Wcftl.ih,i zu 209 fl. . INl.— l, ;2.^

Pfaudbvic'fe (für l<»0 st.)
' . ' l . i i i l 'ü^l- »ljäh, u.1.18. ')7j. i>"/» ><)!.— l t t l . ' . l !
bans.1», 10 „ d.tto ., .> „ i . 7 . - - !»."<.—

( l , M . vcrl>.'>zl'arc . „ 5 . , l̂ :>,i',<> !>».—

aufist W. ( " " ' " ' . n e ^ . ^ ^ . . . ^ . .

Vosc (p.r Etm- l )
Kr.d -Anss^lt f»r Haxdtl u. G.w,

z» U'O st. ̂ 'ft. W l>2,.">0 l l.'t^.)
Dl'».-D^mp,'s,-Ä z. w N st.Mi. W,2 ' . U« ?.'>
St^dtgtm. Ofn , z!i4<»,1.ü. W. . .^7 75 !i«,2 ,
<5!ict>izy „ 40 „ CÄj . . 8!»,— 8!>.5C
Zal iu „ 40 „ „ . .̂'» 7.) 3<i 2.'>
^>,!fsu z,i4<> fl. (5i»i. ^7,..!) . " . 8 -

(i l .ny „ ^« ., „ . 35 25 .'!.'>.?.'
S t . G.llois „ W ., „ . X.1.75 3« 2.'
Wiüdischqv.i^ „ 2>> „ „ . 2<>.75» 2«,2,'
W.ildsilin ., 20 ., „ . 24.7.» '.'Ö.2.
>!t.glruich „ 10 „ „ . 1«.^.', l.).7l

Wechsel.
3 M o n a t e

3Gcld Vric
'.'l!l^'l 'ur,i. für >00 st. südd. W. . l23 7.) ! 2 4 , -
^ r a i i l f u r t a. M , , d l t t l ' . l ' ^ . 2 5 >2»5<
H.iml'»rg. sxr ,0(»^>.<irs Ä.niso . »0U25 »!»'.',.'><
i.'l'Udl'N. für lN Pf . S t r r l i x g . l 4 5 , — >45> >.
Par i s , fnr 100 FraufS . . . >'»7 50 57 6^

(?ouvs der Geldsovteu.
Geld Ware

,' l , Münz-Dusatc» U st. «8 Nsr. »'» st. «0 Nkr
^»l'uol . . . 2 0 „ — „ 20 „ 4 „
^N'l'lcm!5d'pr . , l „ 64 „ N ., «N „
,R,iss Impssizle . >1 „ 80 ., 1 l ., >2 .,
!Ocr.in«,<l)aler 2 „ >« „ 2 „ l7
IZ i l l . r -A^ i^ « ., 7>> „ 44 ,. -

Elsclttcn- und Wcch!'cl-Sl,ls>,'
an der k k. vffelltli,l>l?ll Vörsc in W i c u .

(?ssekicl,. 2l,'ecl,N'l.
ü"/„ Mataüi^u.,,' <!,'>.',» Sill'sr . . . l4'l.7ä
5"/« N.it.-'.'lnl. '«'.'.'» ^'lillril . . I47.2.',
V>'!>s.,fl!>„ . . 7^.l ,— K. f. Dus.ttsü 7 —
.«Nckitaltie» l<!4,!0

Dl l , 13. Zcl'üiar l t ! 0 l . '
Hv. TrlNlüvll», I n ^ m ' m . vl,'» Gr.i',. — Hr.

Ll'ml'cck. Pvioali^r. vl?» R>1 Î.'. — Dir Herrin Wm-

Z. i l . /! (̂ ) Nr. l)i'^.

Kundmachung.
Mi l Bi'zichll»^ auf dl'ü Tchllch dl's §. :N

dcl- l)icl'0l'tigl'!i G^'mcindl'0ld!Ul>ig w^rdci^ die
lllUclm 30. Jänner l. I hiilalls'gi'^cbl'in'!^ Wä'h-

Aus dcm l l . in dcn l . Wahlkörp^'r kl,nu-

A'üdl'^^s Graf H l) l) c ,1 iv a l t , k k. judl. Hof-
lal l ) ; ?lnton K l )ß , Doinprobst ; Kall Z o v » ,
Donwlchaitt; dam» dis Hl'll-i'n Domhclrcu I o
ham, N o v a k , Josef P a u s c h l c r , D>-. Jo-
hann P o q a tsche r, Ios. P o k l u k a r , Gcorg
S a v a s c h n i ^ , I o f t f B u p p a n und Gcorg
V 0 l z.

I n Zmvacl)ö komni^n dic Hcrrcn Hal>5b('-
sihcr Michael M a r t i n i z , Krakau Nr . ?<i;
)l>tton S a m u e l , S tad t Nr. lAO; Johann
S ch w 0 k ̂  I , Kapliziiu'r-Vorstadt Nr . <j^ ; D r .
'Fnton Z w a y r r , Gradischa Nr . '^5i, und dir
Frcihi'rrcn Anton, Michael und Sigmul ld Z o i s ,
.VallSinitdcsitzcr Nr . »7-l in der Stadt ,

Dcm ! l . Wahlkölp.'r wcrdl'n cingcrriht dic
Herren Kar l G a l l e und Valentin K r i s p e r ,
Hausmitbesitzl'r von Nr . 25ill in dcr S t a d t ;
dann dic Herrcn Hausdcsihcr Vin^'nz H a n s c l ,
S l . Petl ' lü'Borstadt Nr . l l<>; Johann N o u a k ,
S l a d t Nr . ?»>!; Michael S c h c r a u z , Polana
N r , ' » ; S imon K a l l a n , Polana Nr . 5)0, und
der Ncalitätcndc'sitzer V ' l l o r W n t s c h c r , Ka-
puziner - Äorstadt N r . l l , dann Josef G r e .
q o r i t s ch, Gctrcidehändler, und der Buckdrucke-
reibesiher Rudolf M i l l i h ; ftrncr kommen die-
sem Wahlkörper : „ ! l i l . l). Hcrr Mat l ) W r a -
d ä t s c h , k. k. Bez i rks-Ad junkt , und Herr Josef
G e o h a r d , pens. k. k. Dirckl ions - Adjunkt,
i l l ! I I I . l!, aöer die Herren: D r . Eduard C o l -
l o r e t t o , S tad tarz t , D r . Franz S k c d l ,
Zwangardeitähausarzt und Johann Z w a y c r ,
D r der Rechte, rin^ilreihen.

I n dem I I I . Wahlkörp<r kommt in Zu-
wachs Herr Leopold V ü r g c r , Bu'rgcr von
i?aioach.

Indem man diese Ergänzungen den Herren
Wahlberechtigten zur Kenntnis; und gefälligen
Dainachrichtung bringt, erneuert man die E in-
ladung, sich an den Wahlen recht lebhaft be^
theiliqen zu wollen, und erachtct schließlich,
Dieftlbcn aufmettsam mach ,̂l zu sullen, daß,
nachdem Dicjcnigm, — welchr von einem
Wadlkörpl'r bcreitö als Gcuu'inderathe qe
wählt sind, von den später wählenden Wahl-
törpern nicht wieder gewählt werden kön^

nen, somit die auf die Erstern entfallende»,
Stimmen ungiltig lvären, — die Herren
Wahlberechtigten 'des l. und l l . Wahllör-
pers ihre Stimmzettel, erst nach vollzogener
Wahl des ,'j. und beziehungsweise 2. Wahl-
körpers, mit Sicherheit ausfüllen können.

Lla?lm>iMmt ^.'î .ich .n„ l:j, Fcl'iil.ir 18lil.

Z :iü. l> (:y ?ir. 7.

Kundmachung.
Von der k k. Normalh<niplschlll Direktion

wird hiermit bekannt gemacht, dasi mit jenen
Knabe», welche von Prioatlehrern zu Hause
llnterrichtel w l l lden, die schriftliche und münd-
liche Prüfung am 4. und 5,. März d. I . vorge»
nommen werden wird.

Diejenigen Prioatschül.r, welche sich diesei
Plüfung unterziehen wol len, haben am l l . März
^o lm i l t agü von l<>—ll i l lhr der 9iormalh.n,pt
schlildirektion ihre Sta>idei?tabelle zll überreichen
lind die Prüfi ing^laro zu erlegen.

K. k. Normalhauptschnl Direktion
!̂ (i i l> .i ch am ä. Felnuar 18l i l .

^), 273. ( ! )

GlistlMlS'Mlllitiittlt
sind in dem sogenannten Sigmund Bals'-
scbenVerlaßhause, Kapuziner-Vorstadt H.-
Nr. 1«, zu Georgi d. I . in Pacht zu
vergeben; auch sind zwei zu diesem Verlasse
gehörige A'ecker Nr. 4550 und 4.'>l am
^aibacher Felde, sammt dem kleinen Gebäude
in Beschigrad, täglich in Pacht zu verlassen.
Nähere Auskunft in der deutschen Gasse
Nr. 175), 1. Stock vorwärts.

Wohnung.jl! llMlmlhcn.
I n der Tirnau-Vorstadt Hs. Nr. 14

im erstei: Stock ist eine Wohnung, be-
siehend aus 2 Zimmern, Küche, Speis'
und Holzlege :c. für kommende Georgizeit
zu vermiethen. — Das Nähere beim Haus-
eigenthümer dortselbst.

Z. 270. (1)

Kinder-Ausstattungen
und

Vrrslchcnmgcn »mf drn Todesfall.
Dic Gesellschaft für Bebens- und Nenten - Versichrrlinqen, der ,.».^ .̂ v>>, ^ ' ?-^'">>^- ? ̂ ,<̂ > "> 1

bildet lvechselsciti«,e Ncbcr lcbeno-Assoziat ionen fnr linder u»d Personen jeden Altcrc. Diesc
Associationen l'ieten cinein Familienvater die Mittel , durch mäsiiqe jalnliche l,s'in;al'lun^en seinen Kindern
eine ansehnliche Ausstattung zu verschaffen; ebenso erleichtern sie alleinstehenden Personen das rasche
Ansammeln eines Kapitals, und überhaupt qeben sic Jedermann die Möglichkeit an die Hand, scinc
Ersparnisse anf die fruchtbarste Weise anzulegen.

Kap i t a l i en zablt die Gesellschaft beim Absterben einer versicherten Person unter folgenden
Bedingungen mis:

Um seinen Erben ein Kapital von llWO fi., zahlbar unmittelbar nach dem Ableben, zu hinterlasse»«,
entrichtet man der Gesellschaft:

I m Alter von 2.'i Iabren eine jährliche Prämie von 19 fi. 20 kr.
„ „ „ 3" ,. „ „ ., „ 22 ft, 40 kr.
„ ,> „ i " " '. . ,. . ^l) ft. K0 fr.
« » . ., 40 « „ ,. ,. .. 20 st. !10 kr.

I m Anise des M o n a t s Iü lUler 18« l wurden l'ci dem « .^ IV ' l v ^ l ^ " M - Versicherung rinsscreicht:
!>) 38l< Anträge für die Ueberlebeus - Associationen im Betrage v o n . ' ^ ,^ . '^ '^ a'
l>) l!70 Anträge auf den Todesfall iin Betrage von . ' i76.<iU^

^iil^ Antrage, zusamiuen init 8»!!.««^ ^
.Vil-zli die vom !. Jänner 18.̂ >!) biö A0. November 1800 gezeichneten <

27.!>70 Versicherung'Anttäae mit ^ ^ M > ^ ^
N' ergil't sich i»n Vaufc von zwei Jahren eine Gesammtsumme von ^

2«.629 Aitträgl>!l im Kapital.K'etragc von ^ ! ) ,2^180 !»

Auozahlunssen des , ,^H/24<^«" im M o n a t Jänner »Nt t» .

Betrag
Pol.'Nr Wohnort der Versicherten Lekte Krankheit dcr unsich"tc"

Slmnnen^,

^ ^ . . ^̂

1 i.^l)2 Groß. Kaischa Wassersucht 10.000
1^.«!!^ Veszprim Lungenschwindsucht <'.̂  ^
Nl.478 V ^ „ Konvulsionen / ' .
I3ii!)2 S;epsi Lungenschwindsucht ^ ! ^ -^

Zusammen . . . ^ ' ' ^ '

^nit früherm Verzeichnis' waren bis 3 l . Dezember 18l>0 ausbezahlt . . . . . . 1 ^ _ ^ - ^ - '

Gesam!n!-Auö;>'.blung bis 3<. Jänner l.^'l ^',<',^ od^r
Auträae beliebe man an die Direkt ion des „Anker" , -Wien, am 6»of N r . 3 3 " ,

auch in L a i b a c h an Herrn G n s t a v H e i m a n n zn richten.


